
eschatologische Hoffnung lebt und be- Orth, siıchtlich bemüht der TWaAaCNSse-
kennt Nur VOonNn daher können die Kräfte nenbildung als Ort der Verständigung
kommen, die reale Zeichen der Verände- einen Platz zuzuwelsen, verdeutlicht
IUNg und Hoffnung setzen wıder „dıe Stichwort der Parteilichkeıt, WOTr1In dıe
Barriıeren VO Ungleichzeitigkeit ZWI1- Identitätsfrage für kıiırchliche Erwachse-
schen den Kulturen‘‘ und die gegenläufi- nenbildung liegt Dazu dient zentral,
SCH Prozesse VO  — immer UuCIMN bgren- sowohl VO Aufbau wIe VO Anlıegen
ZUNSCH. Paul Löffler Orths, die Darstellung der Erwachsenen-

ildung als eıl des ‚„Vierten Biıldungs-
bereiches‘‘ Ööffentlicher Weıterbildung.
Orth optiert für die emanzıpatorisch-Gottfried Orthn, Erwachsenenbildung gesellschaftskrıtische Funktion VOoONnN Bıl-

zwıschen Parteilichkeit un Verstän- dung und kennzeichnet als Zielvorstel-
digung. Zur Theorie theologischer lung dıe Bereiche: Verantwortung, Kom-
Erwachsenenbildung. Arbeıiten ZUT petenz, Urteilsfähigkeit, Partizıpatlon.
Relıgionspädagogık, Vanden- Diese Kernaspekte VonNn ‚„Identitätsler-
oeCcC Ruprecht, Göttingen 1990 nen  .6 haben die Aufgabe, ‚„‚Menschen
266 Seliten. Kt 65,— bel der Gestaltung des sozlalen und
ann 1m Umifeld Ökumenischen Ler- politischen ens geleıten und ihnen

NCNS, nach den vielen Jahren des Publı- Perspektiven für ein verantwortungsvol-
les Entscheıiden und Handeln In gesell-zierens, noch eues erscheinen?
schaftlıchen Konfliıktfeldern vermıit-Dıiıese rage ist INan versucht tellen,

WE INall die Habilitationsschrift teln  .. Ausführlich werden solche Kon-
{ıktfelder VOI dem Hintergrund desOrths ZUT Hand nımmt. Um die A

OrLt vorwegzunehmen, INa ann! Orth ökumeniıschen Dıskurses analysıert.
enannt sSiınd jene, dıe sich mıt den C  Sthematisıert für dıe Diskussion Ööku-

menische Lerninhalte den Bıldungs- worten ‚„‚Kirche der Armen‘“*, ‚Macht““
SOWIE „Entwicklungsverantwortung“‘begriff erneut Er reklamıiert das „Seın bezeichnen lassen. In ihrer BearbeiıtungIn Bıldung““ als ‚„KategorIe, dıe dem hıegt der methodisch interessante eı1l deren wıderspricht‘‘ und knüpft damıt Arbeıt. Orth gelingt CD, ZU[I biıldungs-jenes ‚„kritisch herrschende pädagogischen Relevanz dieser Themen-

Verhältnisse der Zerstörung, Ungerech- bereiche ıne Studie der Rezeption des
tigkeıt und des Unfriedens gerichtete‘‘ ökumeniıschen Dıiıskurses ıIn Deutsch-

eines Comen1usBıldungsverständnıis land vorzulegen. In ständigem Wechsel
WIe des Neuhumanismus Bıldung als zwıschen ökumenischer Herausforde-
„Vergegenkunft“‘, als Chance des Ler- [UNg und bundesdeutscher Aufnahme
nenNns AUus der Vergangenheıit für die bzw. Verweigerung ırd eın ıld VO  .
Zukunft im Sinne einer „Besitzergrel- den Schwierigkeıiten gezeichnet, denen
fung‘“‘ des enschen VON sıch selber, in sich die Rezeption ökumenischer Kon-
der „Zukunft 1m Gegenwärtigen‘“‘ CI - senstexte gegenübersieht. Das aber
schlossen wird, darın lıegen ein1ge der mac die Arbeit mehr als einer rein
Forderungen Orths für relevante reli- relıg1ıonspädagogischen Abhandlung.
g1o0nspädagogische rbeıt 1m Öökumenti- Es 1st wünschen, daß die Oku-
schen Horizont. Diıeser Horizont ist e 9 menewl1issenschaft VO  - diıesem nsatz
der dıe Tbeıt reizvoll mac Kenntnis und iıh in Gebrauch nımmt
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und damıt das uch Aaus den Regalen schöpferischen Begegnung DUr War-
praktisch-theologischer Seminare in die neck nach.

Sein Fazıt Friedenskirchliche Ex1-Hände all jener gelangt, die dıe Ööku-
meniıische Zukunft der kirchlichen Basıs stenz und konzıllarer Prozeß können
besorgt SInd. sıch nıcht beschränken auf dıe Verwelge-Gert Rüppell

[UNg VOoN Gewalt (Gewalt iın Orm VOoNn

Krıeg und Rüstung wıe auch In uNngc-

ıyrıe. arneck, Friedenskirchliche echten Strukturen und gegenüber der
Schöpfung). ‚„„Die Alternatıve Jesu ZUExıstenz 1m Konziıliaren Prozeß.

Anstöße ZUT Frıedensarbeıit, Krıegführen besteht niıcht ıIn Apathıe
Hıldesheim / oder spirıtueller Emigratıion, onderneOrg Ims Verlag, 1m Dienst seinen Gegnern.‘“ AlsZürich/ New 'ork 1990 268 Seıiten

Kt 24 ,80 unentbehrlich erwelst siıch dafür eın
diakonisches Amt In den Kirchen,

Auch WCI1LN das uch bereıts se1lt über das des Friedensdienstes Sehr ausführ-
wWwel Jahren auf dem ar 1st und Auf- lıch beschreibt arneck dieses Amt und

und orträge Aaus den etzten zeıigt Möglıchkeıten dafür In uUuNscCcICIl
15 Jahren enthält bleıibt erir1- Kırchen auf: über Freiwillıgendienste
schend aktuell arnec. evangelı- oder lebenslanges Engagement als TIe-
scher eologe, hat sich Nalı 1955 dem densdiakon/ıin bıs hın einem eıt DC-
frıedenskirchlichen nlıegen verschrie- Netz VON ökumenischen TIe-
ben Er ebt selit 1959 in der Öökument- densdiensten Immer geht N dem Autor
schen Lebensgemeinschaft Laurentius- dabe!i dıie geistliche Ausrichtung
konvent un! ist 0 5 Vorsitzender Von Weg des eSsus VON Nazareth und
„„Church and Peace!: einer europäischen Konsequenzen seiner Nachfolge.
Kontaktstelle friedenskirchlicher Grup- Die Beıträge In diesem uch Sınd
DCHN nach dreı1 Stichworten geordnet: nter

Wie ein rotfer Faden zieht sıch UrC. „Friedenskirche‘“‘ findet sıch CGirund-
dıe verschlıedenen Beıträge In diesem sätzlıches ZU Friıedensauftrag der Kır-
and die tiefe Hoffnung des utors, chen Aus der Untersuchung bestehen-
da dıe Kırchen VO  - einem Aufbruch In der Friedenskirchen und Kommunitäten
Rıchtung Gewaltfreiheit erfaßt werden, werden Merkmale für eine TIedens-
eın Aufbruch, der für ihn den ang kırchliche Exı1ıstenz herausgearbeitet.
einer ucn spırıtuellen wıe strukturel- Das Stichwort „Frıedensdienst‘“‘ faßt
len Reformation hätte. Bedingungen und onzepte für ökume-

Über Jahrzehnte hın hat arneck — nısche Schalomdienste IN
'ohl historische Friedenskirchen als NnNter ‚„„‚Konzıiılıiarer Proze[3}** werden
auch frıedenskirchliche Gemeinschaften schließlich die spezliellen friedenskirch-
untersucht. Kr entdeckt in ihnen Kırche lıchen Beiträge auf dem Weg VO  —_ Van-
„„wle ein Schiff, das ZU Mitfahren VOI- COU VeT über ase‘ nach Seoul gewürdigt.
lockt®‘, Wwıe „eEIn Wınd voller Frische‘* In einem sehr umfangreichen Anhang
Dieser ewegung kommt 1U  - aus der dokumentiert der Herausgeber arüber
ökumenischen Gemeininschaft der Kir- hinaus ıne Reihe wichtiger exte ZU

konzıllaren Prozeß. '[eitere Informatıo-chen ıne römung die 1im
konzıllaren Proze(ß} iıhren Ausdruck f1in- nen und Anschriften bestehender T1Ie-
det Diıeser turbulenten, aber auch densdienste beschlıeßen das uch

264


